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7.1.1580 Johann von Sprinzenstein schreibt an seinen Bruder 
Alexander in Wien: 

 

• Er schickt ihm Kopien von Korrespondenz mit 
dem Bischof von Passau. 

 

• Er schickt auch die Kopie einer Verlautbarung, die 
der Pfleger von Marsbach, Tättenpeck, vom 
Pfarrer in der Kirche von Sarleinsbach verkünden 
ließ; der Pfarrer von Rohrbach hat sie auch 
erhalten, aber auf Befehl des Probsts in Schlägl 
nicht verlesen. 

 

• Er hat dem Richter von Sarleinsbach befohlen, 
Schergen des Pflegers am Spionieren zu hindern 
und sie notfalls gefangen zu nehmen und in den 
Stock zu setzen 

 

• Für die anstehende Musterung hat er in Böhmen 
zwei Pferde gekauft; falls die Musterung entfällt, 
will er sie gegen jüngere eintauschen 

 

• Der alte Wagen ihres Vaters, der über die Donau 
hergeschickt wurde, ist teilweise zerbrochen und 
passt in Spurbreite und Radhöhe nicht auf die 
Wege des Mühlviertels ( JVS ) 

 
14.1.1580 Veit Tättenpeck, Pfleger von Marsbach, beschwert sich 

bei Johann von Sprinzenstein: 
 

• Der Gerichtsdiener des passauischen 
Landgerichts Neufelden, Wolf Hühnerpeck, 
wurde, als er das gefundene Geld am Schafflhof 
aufnehmen wollte, an seiner Amtshandlung 
gehindert und mit schimpflichen Worten 
weggejagt. 

 

• Der Jagdfrevel der Herren von Sprinzenstein in 
den Tannberger Forsten des Bischofs von 
Passau hält an. 
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